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Hochwasservorsorge im Bereich des Roten Bachs ~ \
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Fast ein Jahr ist es her, seit den Überschwemmungen im Bereich der Weststadt, welche ir
am 20.04.05 maßgeblich durch den Roten Bach verursacht wurde. Dabei muss daran i'
erinnert werden, dass bereits ein Jahr vorher, im selben Bereich aus selber Ursache, 1.
ähnlich Überschwemmungen auftraten. Ü l
Oberbürgermeister Schneider erklärte danach in der TA vom 20.05.05 mit, dass mit den \
Maßnahmen: Ausbaggern der Fischzuchtteiche im Georgenthal, Vorziehen von
Kanalbaumaßnahmen im Bereich der Frankfurter Straße und der Reinigung des i
Flussbetts des Roten Bachs solchen Überschwemmungen künftig entgegen gewirkt if
werden soll. lg
Da nun ein ganzes Jahr vergangen ist und die Schneeschmelze in den Wäldern und ll
Tälern des Thüringer Waldes immer noch nicht abgeschlossen ist, muss nun wie folgt T
nach dem jetzigen Sachstand gefragt werden. T

1. Was wurde seitens des Oberbürgermeisters gegen die Wiederholung von ~
Überschwemmungen des Roten Bachs unternommen?

2. Sind die Fischteiche wie angekündigt ausgebaggert und wann finden wo die
angekündigten Kanalbaumaßnahmen statt? l

3. Welche Anweisungen gibt es zwischenzeitlich vom Oberbürgermeister an die l
Katastrophenschutzkräfte der FeuenNehr und des THW, wie bei einer wiederholt l
auftretenden Überschwemmung des Roten Baches im Bereich der Frankfurter li
Straße zu verfahren ist? ill
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